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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
—»O ^Co

Samstag, den 7. November 1891.

Vorstellung in» Sonder-Abonnemrnt.

Jer Ring lies WelmW.
Ein Bahnenfestspiel von Richard Wagner.

Vorabend.

Das Rheingold.
In einem Aufzuge.

Regie: Herr Harlacher.

Wotan,
Donner,
Froh,
Loge,
Fasolt,
Fafner,

Personen:

Götter

Riesen

» | Nibelungen .
Fricka , )
Freia , Göttinnen . .
Erda , )
Woglinde , )
Wellgnnde , Nheintöchter
Floßhilde , )

Nibelungen.

Herr Plank.
Herr W . Beyer.
Herr Guggeubühler.
Herr Oberländer,

i Herr Heller.
\ Herr Bösch.
(Herr Nebe.
(Herr Rosenberg.

Fräulein Mailhac.
Frau Reusz.

( Fräulein Friedlein.
( Fräulein Fritsch.

Fräulein Arnhold.
( Fräulein Friedlein.

Die Dichtung ist in der Macklot ' schen Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül zuhaben.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: neun Uhr.
Kasse -Eröffnung:  6 $ Uhr.

Heiser:  Herr Cords.

Der freie Eintritt ist für heilte aufgehoben.

Ballon- Stents
dcnlogc

Frcmdcnlogcll.
Rangs

Partcrrc-Frem- | I.
dcnlogc| II.

LogenI. RangS  j .j

I. Abth. 7 Jk — 91/.II. „ GJk- CJA
I. 51 . - ^

II. „ 4 Jk  50  9/.
5 Jk -4Jk  50
6Jk—&

Große Preise:
Balkon-Logen I. Abth.  6 Jk — 3%

HI . ,, 5 Jk — ft
Partcrrc-Logeni I-

II. u 4 Jk  50  9%
3 Jk  50 A

i J* ir 4 Jk  50 ty.
Sperrsitze II. // 4 Jk — %

'III. „ 3 Jk - %
Logen II.Rangs U: " 3 Jk  50 A

3 Jk — ZP/.

Logen III:
Rangs) II

Valkon-Stchplatz
Parterrc-S chplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seile

I. Abth 3 Jk — 31/.
2 Jk  50
3 Jk  50 N
2 Jk  50 J
1Jk  50  3)1.
1Jt—fy
- Jk  80 B

«S

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  sür  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abeudkasse
und zwar längstens bis V* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage  täglich  von 8—12 Uhr Vormittags und
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verrauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Sonntag , den 8. November.  Vorstellung im Sonder -Abonnement.
?er Ring des Nibelungen.  Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Erster  Tag.
Die Walküre  in bvel Aufzügen.

Truck der<5hr. Fr. Müller 'sch'n Hrsbuchiiuck.rci. Nachdruck verboten.
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